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An Betriebsrätinnen und Betriebsräte  

im Betriebsrätenetzwerk Erzgebirge 

per E-Mail 

 

 

 

9. September 2026 

Einladung 

Tagesseminar gem. §37 Abs. 6 BetrVG 

Auf Augenhöhe mit der Geschäftsleitung 

Mitbestimmungsrechte durchsetzen – Zusammenarbeit gestalten – Handlungsfähigkeit sichern 

 

Termin:         Donnerstag, 26.11.2026 

Zeit:            08:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Ort:               Landhotel Rittersgrün, Karlsbader Straße 23, 08359 Breitenbrunn (OT 

Rittersgrün) 

Seminarnummer:  BRN-Erz-11/26 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

in vielen Betrieben stehen Betriebsräte vor der Herausforderung, ihre Mitbestimmungsrechte gegenüber 

der Geschäftsleitung selbstbewusst und wirkungsvoll einzubringen. Dabei geht es nicht nur darum, die 

eigenen Rechte und Pflichten zu kennen. Vielmehr gilt es eine konstruktive Zusammenarbeit zu 

gestalten, eigene Themen zu setzen und die Interessen der Beschäftigten erfolgreich zu vertreten. 

Das Betriebsverfassungsgesetz sieht mit dem Grundsatz der vertrauensvollen Zusammenarbeit (§ 2 

BetrVG) einen klaren Rahmen für das Verhältnis zwischen Betriebsrat und Arbeitgeber vor. 

Vertrauensvolle Zusammenarbeit bedeutet dabei nicht, Konflikte zu vermeiden oder unterschiedliche 

Interessen klein zu reden. Vielmehr braucht es einen handlungsfähigen Betriebsrat, der seine Rechte 

kennt, eigene Positionen entwickelt und diese gegenüber der Geschäftsleitung wirksam vertreten kann. 
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IMU-Institut in Kooperation mit der IG Metall 

In diesem Tagesseminar möchten wir gemeinsam beleuchten, was eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe 

ausmacht und wie Betriebsräte ihre Handlungsmöglichkeiten im betrieblichen Alltag nutzen können.  

Gemeinsam beleuchten wir unter anderem folgende Themen: 

▪ Was bedeutet „auf Augenhöhe“ mit der Geschäftsleitung und was braucht es dafür? 

▪ BetrVG: Mitbestimmungsrechte als Werkzeug für eine aktive Interessenvertretung 

▪ Eigene Themen setzen und die Interessen der Beschäftigten wirksam vertreten 

▪ Zusammenarbeit gestalten: Umgang mit schwierigen Aushandlungsprozessen  

▪ Erfahrungsaustausch aus der betrieblichen Praxis und Entwicklung konkreter Handlungsschritte 

für den eigenen Betrieb 

Wie in unseren Netzwerkseminaren üblich, werden wir die Themen praxisnah und unter Einbeziehung 

der Erfahrungen der Teilnehmenden bearbeiten. Neben fachlichen Impulsen wird Zeit gegeben für 

Austausch, Diskussion und gemeinsame Entwicklung von Handlungsperspektiven. 

Das Seminar vermittelt Kenntnisse, die für die Arbeit des Betriebsrats und der JAV notwendig und 

unerlässlich sind. Es wird daher nach § 37 Abs. 6 BetrVG durchgeführt. Für die Teilnahme sind ein 

Gremiumsbeschluss und die Freistellung der teilnehmenden Betriebsrats- und JAV-Mitglieder 

notwendig.  

Das Seminar wird von Dr. Oliver Thünken (IMU-Institut Sachsen) durchgeführt. 

Für das Seminar fallen Seminarkosten in Höhe von 297,00 Euro zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer an, 

die ebenso wie die Reisekosten und die Freistellung vom Arbeitgeber zu tragen sind. Die Gesamtkosten 

setzen sich wie folgt zusammen: 

Gesamtkosten (netto):   297,00 Euro 

▪ Verpflegungspauschale (netto):    53,00 Euro 

▪ Tagungspauschale (netto): 244,00 Euro 

Die Rechnungslegung erfolgt nach der Seminardurchführung unter Angabe der Seminarnummer BRN-

Erz-11/26 durch das IMU-Institut. Mit der Anmeldung wird die Freistellung sowie Kostenübernahme 

durch den Arbeitgeber zugesichert. Eine zu nutzende Kostenübernahmeerklärung liegt dieser 

Einladung bei. 

Bitte beachtet die ausführlichen Seminarteilnahme- und Stornobedingungen unter: https://www.imu-

berlin.de/wp-content/uploads/2025/02/2025-Teilnahmebedingungen_IMU-Seminare.pdf. Mit der 

Anmeldung werden diese verbindlich anerkannt.    

Wir bitten um Teilnahmerückmeldung per Mail bis zum 05.11.2026 an imu-institut@imu-berlin.de.  

 

Wir wünschen Euch eine gute Anreise! 

Mit kollegialen Grüßen 

 

Dr. Oliver Thünken  Ingo Hanemann  Florian Hartmann 

IMU-Institut   IG Metall Chemnitz   IG Metall Zwickau 
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